
 

 

 

EXCO/DK97/RES/002(DE) 
 

1 / 1 
 

 

Resolution des Exekutivkomitees in Kopenhagen, Dänemark, 
vom 7. bis 12. September 1997 

“Harmonisierung” 

FICPI, die Internationale Föderation von Patentanwälten, die die freiberuflich tätige 
Patentanwaltschaft weltweit umfassend repräsentiert, hat auf ihrer Exekutivkomitee‐Sitzung und 
ihrem Weltkongress in Kopenhagen vom 7. bis 12. September 1997 folgende Resolution 
verabschiedet: 

In Anbetracht des Fortschritts bei der Harmonisierung von Gesetzen durch internationale 
Übereinkommen einschließlich des PCT-Vertrages und dem TRIPS-Übereinkommen; 

In Anbetracht der diversen bi-lateralen Übereinkommen und uni-lateralen Initiativen, die zu einer 
wachsenden Harmonisierung von Gesetzen betreffend den gewerblichen Rechtsschutz zwischen 
einigen Staaten geführt haben und führen werden und die zu einer begrüßenswerten Verbesserung 
der Zusammenarbeit zwischen den Patentämtern einiger Staaten geführt haben und führen werden; 

In Anbetracht dessen, daß solche Initiativen die Anregungen und Meinungen aus vielen Staaten 
möglicherweise nicht berücksichtigen und zu einer Einschränkung der finanziellen 
Überlebensfähigkeit von Patentämtern in solchen Staaten führen können, 

Verfaßt folgende Resolution: 

Die Regierungen aller Nationen werden aufgerufen, die Harmonisierung von Gesetzen betreffend 
den gewerblichen Rechtsschutz durch internationale Kooperation herbeizuführen, die durch die 
internationalen Institutionen, die zu diesem Zweck gegründet wurden und die die Bedürfnisse und 
Wünsche aller Staaten berücksichtigen, erleichtert wird. 


